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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Willsbach : TG Offenau 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Willsbach gegen die TG 
Offenau

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TSV Willsbach am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf die TG Offenau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Schuster / Wirkner, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Sammet / West im
Match gegen Schiemer / Pustlauk die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Das Doppel zwischen Stichler / Harr und Schuster / Wirkner
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schuster / Wirkner endete. Iffland / Holl hatten ihre
Gegner Gehrig / Pustlauk beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Max Sammet gewann sein
Spiel gegen Holger Wirkner überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in
drei Sätzen. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Marcel Stichler gegen Kay
Schuster, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Recht kurzen Prozess machte Marcus Iffland beim 3:0 mit Clemens Gehrig und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Schiemer war für
Sebastian Harr schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christoph West
das Match gegen Timo Pustlauk, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Alexander Holl bei seinem 3:1 gegen Matthias Pustlauk doch überlegen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Chancenlos war Max Sammet gegen Kay Schuster nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Marcel Stichler konnte im Spiel gegen Holger
Wirkner indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Marcus Iffland beim 3:0 gegen Christian Schiemer
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Lange dagegenhalten konnte Sebastian Harr beim 2:3 gegen Clemens
Gehrig. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Harr
dennoch im 5. Satz. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Christoph West nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Alexander Holl beim 2:3 gegen Timo Pustlauk. Das Spiel verlor Holl dennoch
im 5. Satz. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Schuster / Wirkner war für Sammet / West schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Willsbach in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
29.10.2022 gegen den TSV Herbolzheim an. Für die TG Offenau steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Friedrichshaller SV II am 12.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:3
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Willsbach

Doppel: Sammet / West 1:1, Stichler / Harr 0:1, Iffland / Holl 1:0 
Einzel: M. Sammet 1:1, M. Stichler 1:1, M. Iffland 2:0, S. Harr 0:2, C. West 1:1, A. Holl 1:1 

 TG Offenau
Doppel: Schuster / Wirkner 2:0, Schiemer / Pustlauk 0:1, Gehrig / Pustlauk 0:1 
Einzel: K. Schuster 2:0, H. Wirkner 0:2, C. Schiemer 1:1, C. Gehrig 1:1, M. Pustlauk 0:2, T. Pustlauk
2:0


